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Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Umgestaltung des Spielplatzes St.-Tönnis-Straße in Köln-Worringen 

Beschlussorgan 
Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Chorweiler beauftragt die Verwaltung, die Umgestaltung des Spielplat-
zes „St.-Tönnis-Straße“ in Köln-Worringen durchzuführen. 
 

Jugendhilfeausschuss 01.04.2014 

Bezirksvertretung 6 (Chorweiler) 08.05.2014 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen   156.000,00 € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen   15.600,00 € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung: 
Der Spielplatz „St.-Tönnis-Straße“ ist einer von fünf Spielplätzen im Stadtteil Worringen. Er liegt im 
Zentrum des Stadtteils und ist für viele der 1664 Kinder und Jugendlichen gut zu erreichen. 
 
Der Spielplatz in Köln Worringen ist ca. 30 Jahre alt. Das vorhandene Spielangebot ist veraltet und 
durch immensen Spieldruck stark abgenutzt. In der Vergangenheit mussten bereits verschiedene 
Geräte abgebaut werden, weil sie nicht mehr den heutigen Sicherheitsanforderungen entsprachen. 
Ein altersgerechtes Spielangebot das den Bewegungsbedürfnissen der Kinder und Jugendlichen ge-
recht wird und Anreiz zum gemeinsamen Spiel bietet, ist nicht mehr gegeben. 
Eine Erneuerung des Angebotes ist dringend erforderlich. 
 
Die Kinderbeteiligung wurde mit anwohnenden Kindern sowie den Kindern der nahegelegenen Ta-
geseinrichtung Villa Maus durchgeführt.  
Zur Planvorstellung wurden die Anwohner eingeladen. 
 
Auf der Grundlage der Ideen und Anregungen der Kinder und der Anwohner wurde folgende Planung 
erstellt: 
 

− Neue Aufteilung der Flächen in vier Bereiche: Spielwiese, Kleinkinderspielbereich, großer 
Spielbereich für kleine und größere Kinder sowie für Jugendliche. 

− Die Kleinkinderspielfläche wird von der Parkplatzseite an die gegenüberliegende Seite verlegt 
und mit einer Kleinkinderkombination aufgewertet. 

− Die Fläche, die an den Parkplatz angrenzt, wird in eine kleine Spielwiese umgewandelt.  
− Der Bereich für die Jugendlichen mit Tischtennisplatte und zwei Jugendbänken wird vom Ein-

gang Krebelspfad an den Eingang St.-Tönnis-Straße verlegt.  
− Die große bestehende Sandfläche wird mit neuen Spielelementen wie große Kletterkombinati-

on, Vogelnestschaukel, Federwippen, Spinnennetz mit Pendel und großer Drehscheibe aus-
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gestattet, so dass eine Vielzahl an attraktiven Spiel- und Sportelementen für alle Altersgrup-
pen zur Verfügung stehen wird. 

− Eine Baumsechseckrundbank wird als zentral beschatteter Aufenthaltsplatz mit Baumbeschat-
tung fungieren. Dies hatten sich viele Beteiligte gewünscht, da es bisher keinen schattigen 
Platz gab. 

− Die zusätzliche Bepflanzung mit kleinen Bäumen und Sträuchern soll zur Abgrenzung der Be-
reiche und Schattenspendung dienen. 

− Auf dem Spielplatz werden an verschiedenen Stellen Bänke und Abfallbehälter aufgestellt. 
 
 
Für die Maßnahme sind insgesamt Spenden in Höhe von 1.060,06 Euro durch unterschiedliche 
Spender eingegangen. 
Weitere Spenden sind noch für 2014 in bisher noch unbekannter Höhe in Aussicht gestellt worden. 
 
Von der Bezirksvertretung Chorweiler wurden für die Aufwertung des Spielplatzes durch Spielgeräte 
im Rahmen einer Umgestaltungsmaßnahme bezirksorientierte Mittel in Höhe je zwei Mal 3000,00 
Euro zur Verfügung gestellt.  
 
 
Die Gesamtkosten für die Umgestaltung des Spielplatzes betragen 180.000,00 Euro und teilen sich 
wie folgt auf: 
 
Planungskosten    ca.   24.000,00 Euro 
Herrichtung     ca. 156.000,00 Euro 
 
davon bereits freigeben           24.000,00 Euro 
noch freizugeben          156.000,00 Euro 
 
 
Die Finanzierung der Planung und Herrichtung in Höhe von 180.00,00 Euro erfolgt durch die Inan-
spruchnahme investiver Auszahlungsermächtigungen des Teilfinanzplans 0604, Kinder- und Jugend-
arbeit, Teilplanzeile 8 (Auszahlung von Baumaßnahmen), Finanzstelle/Maßnahme 5100-0604-0-
2002, Spielplätze. 
 
Die über die Jahre der Nutzung ergebniswirksam anfallenden bilanziellen Abschreibungen in Höhe 
von 15.600,00 Euro p.a. wurden im Doppelhaushalt 2013/2014 und in der mittelfristigen Finanzpla-
nung entsprechend berücksichtigt. 
 
Die laufende Unterhaltung der Anlage erfolgt im Rahmen der hierfür veranschlagten Haushaltsmittel. 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
Der Plan ist als Anlage beigefügt. 
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